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Thema: Tierversuche in Sachsen 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich die 
Kleine Anfrage wie folgt: 

Frage 1: Wie viele Tiere wurden von 2011 bis 2015 zu Versuchszwecken 
in Sachsen gehalten? (Bitte aufschlüsseln nach Jahren) 

Die Daten entnehmen Sie bitte den beigefügten Anlagen 1 bis 4. Daten für 
das Jahr 2015 liegen noch nicht vor. Die Zahlen für 2014 wurden nach der 
am 31.12.2013 in Kraft getretenen Versuchstiermeldeverordnung 
(VersTierMeldV) erhoben. Sie sind daher nicht mit den erhobenen Daten aus 
den Vorjahren vergleichbar. 

Frage 2: Wo in Sachsen werden Tiere zu Versuchszwecken gehalten? 

ln Sachsen werden Tiere zu Versuchszwecken in Einrichtungen gehalten, 
denen eine Erlaubnis nach § 11 Abs. 1 Tierschutzgesetz durch die zuständi­
ge Behörde erteilt wurde: 

• Universität Leipzig, 
• Technische Universität Dresden, 
• Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, 
• Max-Pianck-lnstitute, 
• IDUS Biologisch Analytisches Umweltlabor GmbH, 
• Helmholtz-Zentren, 
• Fraunhofer Institut Leipzig, 
• C. Schlesier. 

Frage 3: Welche Versuche werden in den Einrichtungen durchgeführt? 

ln Sachsen werden Tierversuche überwiegend zum Zweck der Erforschung 
wissenschaftlicher Grundlagen, der Erkennung oder Beeinflussung physiolo-
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giseher Zustände oder Funktionen bei Menschen oder Tieren und zum Zweck der For­
schung mit dem Ziel, Krankheiten, Leiden, Körperschäden oder körperlichen Be­
schwerden bei Menschen oder Tieren vorzubeugen, erkennen oder behandeln zu kön­
nen, durchgeführt. 

Vereinzelt werden auch Versuche an Tieren durchgeführt, die der Förderung des 
Wohlergehens von Tieren oder der Verbesserung der Haltungsbedingungen von land­
wirtschaftlichen Nutztieren, dem Schutz der Umwelt, im Interesse der Gesundheit oder 
des Wohlbefindens von Menschen oder Tieren und der Erforschung im Hinblick auf die 
Erhaltung der Arten dienen. 

Seltener werden Tierversuche zur Aus-, Fort- oder Weiterbildung sowie zur Entwick­
lung und Herstellung oder Prüfung der Qualität, Wirksamkeit oder Unbedenklichkeit von 
Stoffen oder Produkten durchgeführt. 

Frage 4: Wie viele Genehmigungen von Versuchsvorhaben wurden von 2011 bis 
2015 zu welchem Zweck erteilt? Wie viele werden es 2016 voraussichtlich sein? 
(Bitte aufschlüsseln nach Jahren) 

ln Sachsen werden überwiegend (> 95 %) Anträge auf Genehmigungen für Versuche, 
die zum Zweck der Grundlagenforschung und/oder der Forschung mit dem Ziel der 
Vorbeugung, Erkennung oder Behandlung von Krankheiten, Leiden, Körperschäden 
oder körperlichen Beschwerden bei Menschen oder Tieren durchgeführt werden, ge­
stellt. 

Über die Jahre 2011 bis 2015 wurden insgesamt 594 Genehmigungen für Tierver­
suchsvorhaben nach § 8 Tierschutzgesetz von der zuständigen Behörde erteilt; dies 
stellt sich wie folgt dar: 

2011:121 
2012: 135 
2013: 123 
2014: 126 
2015: 89 (Stand 10. Dezember 2015) 

Auch für 2016 wird mit vergleichbaren Zahlen gerechnet. 

Frage 5: Welche Unternehmen haben Genehmigungen zu Versuchsvorhaben an 
Wirbeltieren erhalten? 

Überwiegend werden Tierversuche in Sachsen an Hochschulen/Universitäten oder an­
deren wissenschaftlichen Einrichtungen durchgeführt. 

Folgende Einrichtungen haben von 2011 bis 2015 Genehmigungen zu Versuchsvorha­
ben an Wirbeltieren erhalten: 

Fraunhofer Institut 
Friedrich-Schiller-Universität, Jena 
Helmholtz-Zentrum 
IDUS Biologisch Analytisches Umweltlabor GmbH 
Leibnitz-1 nstitut 
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Max Planck Institut 
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Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
Technische Universität, Dresden 
tier3 solutions GmbH 
Tierklinik 
Universität, Leipzig 
Wildbiologisches Büro LUPUS 

:Jtreun~r arußen 

Barbara~k-­
Anlagen 
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Anlage 1 der Kleinen Anfrage Drs.-Nr. 6/3435 

ANZAHL DER VERWENDETEN TIERE BEZOGEN AUF IHRE HERKUNFT I 
Sachsen 2011 

I 

Tierkategorien Insgesamt 

Mäuse (Mus musculus) 60.350 I I 
Ratten (Rattus norvegicus) 9.114 
Meerschweinchen (Cavia porcellus) 185 
Hamster (Mesocricetus ) 0 
andere Nagetiere (andere Rodentia) 327 
Kaninchen _(Oryctolagus cuniculus) 270 
Katzen (Felis catus). 1 I 
Hunde (Canis familiaris) 107 I 
Frettchen (Mustela putorius furo) 6 
andere Fleischfresser (andere Carnivora) 0 I 
Pferde, Esel, Maultiere und Maulesel (ECJuidae) 54 
Schweine (Sus) 529 
Ziegen (Capra) 1 
Schafe (Ovis) 153 
Rinder (Bos) I 542 
Halbaffen (Prosimia) 0 
Neuweltaffen (Ceboidea) 2 
Altweltaffen (Cercopithecoidea) 0 I 
Menschenaffen (Hominoidea} 0 
andere Säugetiere (andere Mammalia) 3 

Wachteln (Coturnix coturnix) 0 I 

andere Vögel (andere Aves} 2.477 

Reptilien (Reptilia} 257 

Amphibien (Amphibia) 367 I 
Fische (Pisces) I 9.187 
INSGESAMT I 83.932 I 



Anlage 2 der Kleinen Anfrage Drs.-Nr. 6/3435 I 
ANZAHL DER VERWENDETEN TIERE BEZOGEN AUF IHRE HERKUNFT 

Sachsen 2012 I I I ' 
I I 

Tierkategorien Insgesamt 

Mäuse (Mus musculus) 58007 I 
Ratten (Rattus norvegicus) I 6491 I 
Meerschweinchen (Cavia p orcellus) I 130 I 
Hamster (Mesocricetus ) 9 
andere Nagetiere (andere Rodentia) I 345 
Kaninchen (Oryctolagus cuniculus) 155 
Katzen (Felis catus) 6 ; 

Hunde (Canis familiaris) I 0 I 
Frettchen (Mustela putorius furo) 14 
andere Fleischfresser (andere Carnivora) 0 

i 

Pferde, Esel, Maultiere und Maulesel (Equidae) 31 
Schweine (Sus) 313 
Ziegen (Capra) I 0 
Schafe (Ovis) 158 
Rinder (8os) 15 I 
Halbaffen (Prosimia) 0 
Neuweltaffen (Ceboidea) 2 
Altweltaffen (Cercopithecoidea) 0 
Menschenaffen (Hominoidea) 0 I 
andere Säugetiere (andere Mammalia) 10 I 
Wachteln (Coturnix coturnix) 0 I 
andere Vögel (andere Aves) I 951 
Reptilien (Reptilia) 0 
Amphibien (Amphibia) I 868 
Fische (Pisces) 5.585 I 

!INSGESAMT 73090 1 



Anlage 3 der Kleinen Anfrage Drs.-Nr. 6/3435 

ANZAHL DER VERWENDETEN TIERE BEZOGEN AUF IHRE HERKUNFT 

Sachsen 2013 

Tierkategorien Insgesamt I I 
I 

Mäuse ( Mus musculus) 56.042 I I 
Ratten -(Rattus norvegicus) 5.705 I 
Meerschweinchen (Cavia porcellus) 85 
Hamster( Mesocricetus } 110 I 
andere Nagetiere (andere Rodentia) 334 
Kaninchen (Oryctolagus cuniculus) 127 
Katzen (Felis catus) 8 
Hunde (Canis familiaris) 306 
Frettchen(Mustela putorius furo) 5 
andere Fleischfresser (andere Carnivora) 0 
Pferde, Esel, Maultiere und Maulesel (Equidae} 59 I 
Schweine (Sus) 210 
Ziegen ( Capra) I 0 
Schafe(Ovis) 245 
Rinder (Bos) 66 
Halbaffen (Prosimia) 0 
Neuweltaffen (Ceboidea) 0 I I 

. Altweltaffen (Cercopithecoidea) 0 l 
Menschenaffen (Hominoidea) 0 
andere Säugetiere (andere Mammalia) 15 
Wachteln (Coturnix coturnix) 0 I 

andere Vögel (andere Aves) I 2.919 I 
Reptilien ( Reptilia) 0 
Amphibien (Amphibia) 738 
Fische (Pisces). 8.143 l 
INSGESAMT 75.117 I 



Anlage 4 zur Kleinen Anfrage Drs.-Nr. 6/3435 

Versuchstierdaten 2014 - Sachsen 

Mause 

Ratten 

Meeerschweinchen 

Goldhamster 

Mongolische Rennmause 

Andere Nager 

Kaninchen 

Hunde 

Pferde, Esel und Kreuzungen 

Schweine 

Schafe 

Rinder 

Marmosetten u. Tamarine 

Andere Saugetiere 

Haushühner 

Andere Vögel 

Reptilien 

Frösche 

Andere Amphibien 

Zebrabarblinge 

Andere Fische 

Summe 

66.884 

6.069 

74 
92 

169 

3 

154 

156 

69 

368 

113 

31 

32 

0 

4.065 

199 

48 

6 

1.067 

3.458 

2.466 

85.523 
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